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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Freiburg 
(Erw.) Universitätsklinikum Freiburg,
 Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr,
 Mi, Fr 16 - 24 Uhr, Sa, So, FT 08 - 24 Uhr
(Kinder) St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1,
 79104 Freiburg im Breisgau
 Mo, Di, Mi, Do 19-23 Uhr,
 Fr 16-23 Uhr, Sa, So und an FT 08-23 Uhr
(Augen) Universitätsaugenklinik Freiburg,
 Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do, 19 - 22 Uhr,
 Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr, 
 Sa, So und FT 8-22 Uhr
Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstr. 44,
79312 Emmendingen
Mi, Fr 16-20 Uhr Sa, So und an FT 9-21 Uhr

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Fr. 05.02.2016  Stadt Apotheke Kenzingen
Sa. 06.02.2016  Bienenberg-Apotheke Malterdingen
So. 07.02.2016  Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
Mo. 08.02.2016  Thomas-Apotheke Herbolzheim
Di. 09.02.2016  St. Katharina-Apotheke Endingen
Mi. 10.02.2016  Rathaus-Apotheke Kenzingen
Do. 11.02.2016  Mithras-Apotheke Riegel

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 
 

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33* von jedem Handy ohne Vorwahl 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 06./07.02.2016
Dr. Kohler, Herbolzheim – Großtier 
Tel.: 07643/934040
Dr. Nelle, NImburg – Kleintier 
Tel.: 07663/607790
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Schwesternverband
Ambulanter Plegedienst 
Brotstr. 5, Tel. 931223 

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Häusliche Krankenplege und Dorfhelferinnen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V.,
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 07643/913080
Montag bis Sonntag rund um die Uhr

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Plege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Plege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
plege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Hauptstraße 46
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öfnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Plegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 107
Christiane Hartmann  07641 4513091
Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Barbara Reek   07641 4513092

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Der Bürgermeister informiert: 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

der 28. Januar 2016 wird als ein denkwürdiger Tag in die Geschich-
te der Stadt Kenzingen und der Region eingehen. Denn am vorver-
gangenen Donnerstag hat der Deutsche Bundestag um 17.47 Uhr 
die Finanzierung der Neukonzeption großer Teile des Ausbaus der 
Rheintalschiene zwischen Ofenburg und Basel beschlossen. Neben 
der Untertunnelung Ofenburgs und der Verbesserung des Lärm-
schutzes im Bereich Müllheim / Auggen wurde so der Weg auch frei 
gemacht für den Bau der Güterzuggleise zwischen Ofenburg und 
Riegel parallel zur Autobahn BAB 5. Insgesamt stimmte der Bundes-
tag Mehrkosten in Höhe von rund 1,8 Mrd. Euro zu, von denen auf 
den Abschnitt Ofenburg – Riegel rund 565 Mio. Euro entfallen. Das 
Land beteiligt sich an den gesamten Mehrkosten mit 280 Mio. Euro. 
Anlass zur Freude für unsere Stadt, für Herbolzheim, Lahr, Mahlberg, 
Malterdingen und Ringsheim und ein Tag mit wahrhaft langer Vor-
geschichte. Denn vor mehr als 25 Jahren, Anfang Dezember 1990, 
wurde der Ausbau der Rheintalschiene erstmals im Gemeinderat 
der Stadt Kenzingen vorgestellt. Umgehend kam die Forderung aus 
Kenzingen, später dann auch aus Herbolzheim, die Gleise westlich 
der Städte zu führen. Ebenso umgehend teilten im Jahr 1992 die 
Deutsche Bahn und das Regierungspräsidium Freiburg mit, dass die 
Bündelung der Neubaugleise mit der Autobahn A5 nicht realisierbar 
sei und nicht weiterverfolgt werde. Anstelle des ursprünglich für die 
Jahre 1996-2001 vorgesehenen Ausbaus zwischen Ofenburg und 
Riegel trat dann eine Verfahrenspause, weil über Jahre hinweg keine 
Planungsmittel für das Projekt mehr bereitgestellt wurden. 

Ab dem Jahresende 2001 war die Rheintalschiene wieder regelmä-
ßig Gegenstand der Beratungen im Gemeinderat. Dabei konzent-
rierten sich die Bemühungen zunächst auf die Tielage der nördlich 
und südlich der Stadt vorgesehenen Überwerfungsbauwerke. Aber 
auch nach einer langen Reihe von Vor-Ort-Terminen mit Politikern, 
Behörden und Bahnvertretern, nach Gemeinderatssitzungen und In-
formationsveranstaltungen zusammen mit der Stadt Herbolzheim, 
war es der mit der Planung beauftragten DB ProjektBau GmbH nicht 
möglich, mehr als eine abgesenkte Hochlage der Überwerfungsbau-
werke in Aussicht zu stellen. 

Zwischenzeitlich wurde ofensichtlich, dass an die Stelle der ur-
sprünglich propagierten Schnellbahntrasse eine Güterzugstrecke 
getreten war: Die Zahl der Personenzüge, so die Bahnprognose, 
würde sich um maximal 10 Prozent erhöhen, die der Güterzüge da-
gegen nahezu verdoppeln. Das wiederum gab für die Kommunen 
und für die Anfang 2003 von Herbolzheimer und Kenzinger Bürgern 
gegründete Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn e.V. den Ausschlag, 
ausschließlich auf die westliche Umfahrung der Städte zu setzen. Die 
kleinräumige Variante Birkenwaldtrasse wurde diskutiert und wich 
der ursprünglichen Forderung Autobahnparallele, nachdem sich 
eine Allianz der Kommunen Ofenburg, Lahr, Mahlberg, Ringsheim, 
Herbolzheim, Kenzingen und Malterdingen für den Tunnel Ofen-
burg und die Bündelung der Neubaugleise mit der BAB 5 gebildet 
hatte. Ungeachtet dessen erfolgte im Jahr 2006 die Ofenlage der 
Antragstrasse für unseren Bereich und brachte tausende von Ein-
wendungen allein aus Herbolzheim und Kenzingen. 

Der eigens gebildete Arbeitskreis Bahn, in dem die Aktivitäten der 
Bürgerinitiative und der Städte regelmäßig abgestimmt wurden, 
kam zusammen mit der IG Bohr, dem Zusammenschluss der Bürger-
initiativen am Oberrhein, schnell zu der Überzeugung, dass nur die 
Politik die Richtung in Sachen Ausbau der Rheintalschiene vorgeben 
könne. Es folgten zahllose Gespräche und Termine, dazu Podiums-
diskussionen, Kundgebungen und Berlinbesuche. Dennoch wurden 
die Pläne der Bahn 2008 öfentlich erörtert, machte die DB keinerlei 
Anstalten, sich in der Sache zu bewegen. 

Nachdem es zwischenzeitlich gelungen war, die Unterstützung der 
Politik für die Autobahnparallele zu gewinnen, sich der Regional-
verband Südlicher Oberrhein und die Landkreise Ortenaukreis und 
Emmendingen für die Bündelung mit der BAB 5 ausgesprochen 
hatten, kam 2009 die entscheidende Wende. Im Februar erklärte 
der Innenminister des Landes Heribert Rech die Unterstützung auch 
der Autobahnparallele durch das Land zu. Im Juli 2009 vereinbarten 
Ministerpräsident Günter Oettinger und der Verkehrsminister des 
Bundes Wolfgang Tiefensee die Bildung eines Projektbeirates. Dieser 
wiederum tagte, jeweils vorbreitet durch Arbeitskreise, in denen die 
Landkreise, Kommunen, Bürgerinitiativen und die Bahn vertreten 
waren, zwischen Oktober 2009 und Juni 2015 zehn mal und beende-
te seine Arbeit mit der Empfehlung, zwischen Ofenburg und Riegel 
eine zweigleisige, autobahnparallele Güterzugtrasse östlich der BAB 
A 5 mit optimiertem Lärmschutz zu bauen, die Planfeststellungsver-
fahren zwischen Ofenburg und Riegel nach Vorliegen der Finanzie-
rungsbeschlüsse des Bundes- und des Landtags einzustellen und 
die Deutsche Bahn zu beauftragen, die Planung für die 2-gleisige 
Güterverkehrstrasse entlang der BAB A 5 zwischen Ofenburg und 
Riegel unverzüglich aufzunehmen. Entsprechend solle die Güterum-
fahrung zwischen Ofenburg und Riegel im neuen Bundesverkehrs-
wegeplan als Projektziel festgeschrieben werden. 

Mit dem Finanzierungsbeschluss des Bundestages und der Kosten-
beteiligung des Landes ist nunmehr der Weg frei, sind die bisherigen 
Bahnplanungen für den nördlichen Breisgau nach mehr als 25 Jah-
ren endlich vom Tisch. Jahrelanges unvermindertes bürgerschaftli-
ches Engagement, die kommunale Allianz der Städte und Gemein-
den, die eindeutige Positionierung der Gemeinderäte, Kreistage und 
des Regionalverbandes haben die Region das von vielen Seiten lan-
ge Zeit als unrealistisch abgetane Ziel erreichen lassen. Deshalb ist 
der 28. Januar 2016 ein denkwürdiger Tag. 

Es bleibt die Erkenntnis: Große Infrastrukturprojekte können hier 
und künftig auch andernorts nur gemeinsam mit der Region und 
ihren Menschen geplant und verwirklicht werden. Insoweit wird 
die Auseinandersetzung am Oberrhein auf ganz Deutschland aus-
strahlen – auch weil das Verfahren hier den Schienenbonus, nach-
dem Bahnlärm lauter als anderer Verkehrslärm sein durfte, zu Fall 
gebracht hat. Und es bleibt die Gewissheit: Auch in Zukunft werden 
die Kommunen und die Bürgerinitiativen die Planungen der Bahn 
konstruktiv und kritisch begleiten, um bestmögliche Lösungen für 
die Region zu erhalten. Insofern ist der Beschluss des Bundestages 
ein wichtiger und historischer Erfolg, aber nicht das Ende des Weges. 

Für die Stadt Kenzingen ist anlässlich des Finanzierungsbeschlusses 
des Bundestages Dank zu sagen: Den Bürgerinnen und Bürgern der 
Raumschaft sowie den Bürgerinitiativen und dabei insbesondere 
der Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn e.V. sowie der IG Bohr. Den 
Gemeinderäten und Bürgermeisterkollegen aus Malterdingen, Her-
bolzheim, Ringsheim, Mahlberg und Lahr. Den Landkreisen Orten-
aukreis und Emmendingen, beiden Landräten und ersten Landesbe-
amten, dem Regionalverband Südlicher Oberrhein. Den Mitgliedern 
des Projektbeirates, unseren Abgeordneten des Landtages Baden-
Württemberg und des Bundestages sowie der Landesregierung und 
dem Deutschen Bundestag sagt ein herzliches Dankeschön 

Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Aus der Sitzung des Verwal-
tungs- und Finanzausschusses 
am 28. Januar 2016 
 
In der nichtöfentlichen Sitzung am 28. 
Januar 2016 hat der Verwaltungs- und 
Finanzausschuss folgende Beschlüsse ge-
fasst:  

•	 Zum 01. September 2016 wird ein Aus-
zubildender für den Beruf Forstwirt 
eingestellt. 

•	 Zum 01. März 2016 wird eine Mitar-
beiterin für die zentrale Anlauf- und 

Koordinierungsstelle für Flüchtlings-
angelegenheiten unbefristet mit 19,5 
Wochenstunden eingestellt. 

•	 Eine Mitarbeiterin in der KiTa Kinder-
haus wird ab 01. Februar 2016 mit ei-
ner Wochenarbeitszeit von 10 Stunden 
weiterbeschäftigt. 

•	 Eine Mitarbeiterin aus der KiTa Schnell-
bruck wird ab 01. Februar 2016 zur 
ständigen Vertreterin der Leiterin der 
KiTa Kinderhaus bestellt. 

•	 Ein Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
erhält eine einmalige Leistungsprämie 
in Höhe von 1.200 Euro. 

•	 Dem Gemeinderat wird empfohlen, 
die Änderung der Hauptsatzung in 
Form der vorgelegten Änderungssat-
zung zu beschließen. Änderungsbe-

schlüsse aus der Beratung werden ein-
gearbeitet. 

•	 Dem Gemeinderat wird empfohlen, 
die Änderung der Satzung über die 
Entschädigung von ehrenamtlich Tä-
tigen in Form der vorgelegten Ände-
rungssatzung zu beschließen. 

•	 Dem Gemeinderat wird empfohlen, die 
Geschäftsordnung des Gemeinderates 
in Form der vorgelegten Form zu be-
schließen. Änderungsbeschlüsse aus 
der Beratung werden eingearbeitet. 

•	 Dem Gemeinderat wird empfohlen, die 
Änderung der Satzung über die Form 
der öfentlichen Bekanntmachung in 
Form der vorgelegten Änderungssat-
zung zu beschließen.

 
 

Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Emmendingen

- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öfentliche Bekanntmachung

Auforderung zur  Anmeldung 
unbekannter Rechte vom 
17.12.2015
Durch Änderungsbeschluss  5 des Landrat-
samtes Emmendingen- untere Flurbereini  
gungsbehörde -, Az. 2165 B1.21, werden fol-
gende Flurstücke in das Flurbereinigungsge-
biet Kenzingen-Hecklingen  {Ortslage) 
einbezogen:
Von der Stadt Kenzingen, Gemarkung Heck-
lingen Flurstücke Nr. 419/9, 419/10, 1718 
und 1937.

Inhaber von Rechten, die aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich sind, aber zur Be-
teiligung am Verfahren berechtigen, z.B. 
Pächter, werden aufgefordert, diese Rechte 
innerhalb von 3 Monaten beim Landratsamt 
Emmendingen - untere Flurbereinigungs-
behörde -, Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg 
anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Mo-
natsfrist angemeldet oder nachgewiesen,  
so kann das Landratsamt Emmendingen 
- untere Flurbereinigungsbehörde - die bis-
herigen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeich-
neten Rechts muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, demgegenüber  die Frist durch 

Bekanntgabe des Verwaltungsaktes in Lauf 
gesetzt worden ist.

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet 
veröfentlicht unter  http://lgl-bw.de unter 
der Rubrik Flurneuordnung.

 

 
 
 
 
 

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für die Mitteilungen der Verwaltung und für die Amts- und Sprechtage städt. Einrichtungen:
Matthias Guderjan, Bürgermeister,Tel. 07644/900-100.
Verantwortlich für alle übrigen Bekanntmachungen sind ausschließlich die Auftraggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus techni-schen Gründen jedoch vorbehalten
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, Postfach 1254, 78329 Stockach,Tel.07771/9317-11, Fax07771/9317-40,
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Internet:www.primo-stockach.de

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd

Wir sind der ideale Partner für Ihren Kundenfang – günstig, aber mit höchster Qualität. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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Stadt 
Kenzingen 

Landkreis 
Emmendingen 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin  
 
 
Wegen  
des Ablaufes der Amtszeit 

wird die Wahl des/der Bürgermeisters / Bürgermeisterin der 
Stadt 

 
Kenzingen 

notwendig. 
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 

 

3. April 2016 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
erhalten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl statt, bei der 
neue Bewerber/innen zugelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt 
am Sonntag, dem 

 

17. April 2016 
 
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und 
bei Stimmengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürger-
meisterin beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindes-
tens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung woh-
nen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese 
werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, 
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen 
gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides 
statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlan-
gen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr 
wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am 
Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemein-
de wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, wer-
den nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. 

 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung beizufügen. 
 
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt 
 

 
Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, Zimmer 9 

bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt wer-
den und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versi- 
 

 cherung – spätestens bis zum Sonntag  13. März 2016 
beim Bürgermeisteramt 
 

 

Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen 
eingehen. 
 
 

Ort, Datum 
 

Kenzingen, 5. Februar 2016 
 

 

Bürgermeisteramt Kenzingen 
 
gez. 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister   
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Stadt 
Kenzingen 
 

Wahlkreis (Nummer und Name) 
49  Emmendingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die   

X Gemeinde  die Wahlbezirke der Gemeinde 

Kenzingen 

 
 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten  1) 

 

 

 

Ort der Einsichtnahme 2) 

Rathaus Kenzingen, Bürgerbüro, Zimmer 9, Erdgeschoss, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen  

(barrierefrei) 
 

 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.3) 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 

o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis 
 

Uhrzeit 
 

18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt (Dienststelle, Gebäude, Zimmer) 
 

Bürgermeisteramt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, Bürgerbüro, Raum 009 
 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 

eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

(Nummer und Name) 
 

49  Emmendingen 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 

 

1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.  
2) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Sofern die Örtlichkeit nur rollstuhlgerecht ist, ist der Hinweis auf die Rollstuhlgerechtigkeit zu 

beschränken. 
3) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von  

Postunternehmen 4) 

                  Deutsche Post AG 
 

unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 

Ort, Datum 
 

Kenzingen, 05.Februar 2016 
 Bürgermeisteramt 

 

 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 
 
 

 
4) Von der Gemeinde beauftragtes Postunternehmen einsetzen. Wurde keine Vereinbarung geschlossen und die Wahlbriefe sind mit dem Vermerk „Entgelt zahlt Empfänger“ versehen, 

dann sind die Worte „ausschließlich von“ und das Ausfüllfeld „Postunternehmen“ zu streichen. 
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Grundsteuer 2016, Gewerbesteuervorauszahlungen 2016  
und HUNDESTEUER 2016 

Zahlungsauforderung 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die erste Rate der Grundsteuer 2016 , die erste Rate der 
Gewerbesteuervorauszahlungen 2016 sowie die Hundesteuer 2016 am 
 

15. Februar 2016 
 
zur Zahlung fällig werden. 
 
Bitte überweisen Sie die jeweiligen Forderungen auf eines der Konten der Stadtkasse Ken-
zingen, sofern Sie nicht am Einzugsverfahren teilnehmen. Barzahlung während der üblichen 
Dienstzeiten ist im Rathaus, Zimmer Nr. 11, möglich. 
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäteter Zahlung aufgrund gesetz-
licher Regelungen Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen. 
 
Bitte geben Sie bei Überweisungen das Buchungszeichen an, damit eine schnelle und fehler-
freie Verbuchung möglich ist. 
 
Dilli 
Kassenverwalterin 
 

Finanzamt Emmendingen  
legt weiter kräftig zu
Mit 675.8 Millionen Euro Steuereinnahmen 
im Jahr 2015 vermeldet das Finanzamt ei-
nen Anstieg gegenüber dem Vorjahr um fast 
46 Millionen Euro (plus 7,3 Prozent). Der An-
stieg war stärker als in Baden-Württemberg 
insgesamt. Dort waren es 4,2 Prozent. Ergie-
bigste Steuerquellen waren die Lohnsteuer 
(263,7 Millionen Euro) und die Umsatzsteuer 
(198,7 Millionen Euro), gefolgt von der ver-
anlagten Einkommensteuer mit 102,3 Milli-
onen Euro. 

Nach dem schwachen Vorjahr erholte sich 
die Körperschaftsteuer kräftig und stieg 
um 42 Prozent auf 36,2 Millionen Euro . Fast 
unverändert auf dem Niveau des Vorjahrs 
blieb die Grunderwerbsteuer mit 18,9 Mil-
lionen Euro. Ein Anstieg um 0,62 Prozent. 
Die nicht veranlagten Steuern vom Ertrag 
(13,6 Millionen Euro) wuchsen um stattliche 
9,6 Prozent, während die Abgeltungssteu-
er auf Zins- und Veräußerungserträge um 
10 Prozent auf 1,3 Millionen Euro sank. Die 
übrigen Steuereinnahmen resultieren aus 
Solidaritätszuschlägen und Verwaltungsein-
nahmen. Der Finanzamtsbezirk umfasst das 
Gebiet des Landkreises Emmendingen. 

Halgar Bürger, Vorsteher
 
 
 

Beratungsservice für  
internationale Fachkräfte 
Am Donnerstag, den 18. Februar 2016 
von 15.00 bis 18.00 Uhr bietet das Wel-
come Center Freiburg- Oberrhein wieder 
Beratungen für internationale Fachkräfte 
und für Unternehmen im Landkreis Emmen-
dingen im Haus am Festplatz des Landrat-
samtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 
4, Zimmer 136, 1.OG, an. 
Frau Müller des Welcome Centers informiert 
und berät Fachkräfte aus dem Ausland (EU 
und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Woh-
nen, Sprache, Kinderbetreuung, Anerken-
nung des Berufsabschlusses, Familie, Bil-
dung, Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Für Unternehmen bietet das Welcome Cen-
ter Information und Beratung zu Rekrutie-
rung und Integration internationaler Fach-
kräfte. Terminvereinbarungen sind auch 
außerhalb dieser Zeiten und im eigenen 
Unternehmen möglich. 

Anmeldung und Terminvereinbarung 
unter: 
Tel.: 0761-13 79 79 55 
oder per Email: welcomecenter@fwtm.de 
Weitere Informationen unter: www.welco-
mecenter-freiburg-oberrhein.de 
Die Beratung ist kostenlos und indet auf 
Deutsch oder Englisch statt. 

Stadtverwaltung / Behörden

Bitte 2 spaltig 

Städtische Dienststellen geschlossen 
 
 

Das Rathaus der Kernstadt, die Ortschaftsverwaltungen 
Bombach, Hecklingen und Nordweil sowie alle anderen 

städtischen Einrichtungen sind am 
 

Montag, 8. Februar 2016 und Dienstag, 9. Februar 2016 
geschlossen. 

 

Städtische Dienststellen geschlossen
Das Rathaus der Kernstadt, die Ortschaftsverwaltungen 
 Bombach, Hecklingen und Nordweil sowie alle anderen 

 städtischen Einrichtungen sind am

Montag, 8. Februar 2016 und Dienstag, 9. Februar 2016
geschlossen.

Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Mittwoch, 24. Februar 2016 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Bombach 
 
Montag, 29. Februar 2016 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Nordweil 
  
Dienstag, 01. März 2016 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Hecklingen 

Finanzamt Emmendingen  - Geschäftsstelle - 

Sprechzeiten am Rosenmontag 
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozentrale, ist am Rosenmontag, den 
08.02.2016 ganztägig für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Weinmann, Geschäftsstellenleiter
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Lokale Agenda  
Arbeitskreis Kultur  

und Soziales 
Sprecherin: Marianne Tießler, Tel. 7315 

 

Ofenes Singen  
mit Günter Tschamler 

Termin: 10./24. Februar 2016 
Uhrzeit: 15 Uhr im Vereinsheim des  

Gesangsvereins Eintracht Kenzingen,  
Industriestraße 6 

Info: Günter Tschamler, Tel. 1531 
 

Herzlichen Glückwunsch 
am 09.02.2016  
zum 80. Geburtstag
Frau Maria Blum
Johanniterstraße 4 

am 12.02.2016 
zum 75. Geburtstag
Frau Dagmar Herr
Hansjakobstraße 34 

Die Stadtverwaltung Ken-
zingen wünscht Ihnen auch 
im Namen des Gemeinde-
rates auf Ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute, be-
sonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, 
Bürgermeister 

 
 

Landratsamt Emmendingen 
– Abfallwirtschaft  

Müllmarken müssen bis  
März auf Tonne kleben 
Am letzten Januarwochenende wurden 
die Müllgebührenbescheide und die neu-
en Müllmarken von der Abfallwirtschaft 
verschickt. Die Müllgebühr ist bis 5. März 
2016 fällig. Die orangefarbenen Müllmarken 
waren den Müllgebührenbescheiden bei-
gefügt. Sie müssen bis spätestens Anfang 
März auf den grauen Tonnen kleben. Für 
Abweichungen und Reklamationen zu den 
Müllmarken ist ein Korrekturblatt beigefügt, 
das an die Abfallwirtschaft zurückgeschickt 
werden soll. Mieter bekommen ihre Müll-
marke nicht direkt zugeschickt, sondern er-
halten sie in den nächsten Tagen über den 
Grundstückseigentümer, Vermieter bzw. die 
Hausverwaltung. 
 
Landratsamt Emmendingen 
– Landwirtschaftsamt  

Richtige Ernährung  
im Säuglingsalter 
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist 
für die Entwicklung der Kinder von beson-
derer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen 
auf. Dazu bietet das Landwirtschaftliche 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
einen zweigeteilten Kurs an. Der Kurs ist am 
Montag, 15. Februar 2016 von 9.30 bis 11 
Uhr und am Montag, 22. Februar 2016 von 
9.30 bis 11.30 Uhr im Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Hochburg. Zum ersten 
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Neu ab 1.11.2015
Durch die Einführung des neuen Mel-
derechts am 1. November 2015 darf die 
Meldebehörde Auskunft aus dem Melde-
register über die Alters- und Ehejubiläen 
erteilen (§ 50 Abs.2 BMG). 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. 

Widerspricht ein Einwohner dieser Veröf-
fentlichung - sog. Pressesperre – darf die 
Meldebehörde keine Daten an das Bür-
germeisteramt abgeben, d.h. dass keine 
Veröfentlichung in der örtlichen Zeitung 
und dem Amtsblatt erfolgt und die Jubi-
lare weder ein Glückwunschschreiben 
noch einen Besuch des Bürgermeisters 
bzw. seiner Vertreter erhalten. Zudem 
unterbleibt auch die Anforderung der 
Glückwunschurkunde beim Ministerprä-
sidenten.  
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Termin können die Säuglinge mitgebracht 
werden. Die Referentin ist Fachfrau für be-
wusste Kinderernährung, beantwortet die-
se und weitere Fragen und zeigt, wie sich 
Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst 
zubereiten lassen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden 
anteilig verrechnet. Eine Anmeldung ist 
bis zum 11. Februar 2016 erforderlich beim 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451 9110. 
 

Ausbildung zum  
Naturschutzwart 
Kooperationsprojekt von Landkreis Em-
mendingen und VHS Nördlicher Breisgau 
Wer sich über Ziele und Möglichkeiten des 
Naturschutzes umfassend informieren und 
sich ehrenamtlich im Naturschutz engagie-
ren möchte, der ist in dieser Veranstaltungs-
reihe des Landratsamts Emmendingen und 
der VHS Nördlicher Breisgau genau richtig. 
An sechs Abenden und bei vier Gelände-
exkursionen werden die Grundlagen des 
Naturschutzes in anschaulicher und leicht 
verständlicher Form zumeist von ausgewie-
senen Fachleuten des Landratsamts vor-
gestellt und erklärt. Mit dem Besuch von 7 
der insgesamt 10 Veranstaltungen (davon 
mindestens 2 Exkursionen) sind für den 
Landkreis Emmendingen die Vorausset-
zungen für die ehrenamtliche Tätigkeit als 
Naturschutzwärtin/-wart erfüllt. Eine even-
tuelle Berufung zur Naturschutzwärtin bzw. 
zum Naturschutzwart kann dann auf Antrag 
durch das Landratsamt erfolgen. Die 6 Se-
minare inden jeweils von 18.30 bis 21 Uhr 
im VHS- Haus in Emmendingen statt. Bio-
toptypen, Biotopschutz, Artenschutz (Kurs 
11480, 22.02.2016), Schutzgebiete, Vertrags-
naturschutz (Kurs 11481, 07.03.2016), Ein-
grife in die Natur, Kompensation, Ökokonto 
(Kurs 11482, 21.03.2016), Wald- und Forst-
wirtschaft / Jagd (Kurs 11483, 04.04.2016), 
Naturschutzrecht, häuige Konlikte (Kurs 
11484, 18.04.2016), Konliktmanagement im 
Naturschutz (Kurs 11485, 02.05.2016). 

Die vier Exkursionen gehen jeweils von 9.00 
bis 12.30 Uhr. Exkursion Rheinwald (11486, 
14.05.2016), Exkursion Kaiserstuhl (11487, 
04.06.2016), Exkursion Emmendinger Vor-
gergzone (11488, 18.06.2016), Exkursion 
Schwarzwald (11498, 02.07.2016). 

Eine Anmeldung ist unter Angabe der je-
weiligen Kursnummer unbedingt erforder-
lich. Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de 

Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet 
www.vhs-em.de 
 
 

Landratsamt Emmendingen 
– Kreisseniorenbüro 
 

Neuer Seniorenwegweiser  
mit vielen Informationen 
Das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmen-
dingen hat einen neuen Seniorenwegweiser 
erstellt. Es ist bereits die 7. Aulage der Bro-
schüre, die sich an ältere Menschen über 65 
Jahre und auch deren Angehörige richtet. Auf 
über 100 Seiten enthält das Heft viele Informa-

tionen zu Freizeiteinrichtungen, ambulanten 
und stationären Angeboten zu Betreuung 
und Plege für ältere Menschen im Landkreis. 
Das Heft ist eine wichtige Informationsquelle 
mit vielen Adressen und Tipps. Der neue Se-
niorenwegweiser wurde in einer Aulage von 
5.000 Exemplaren gedruckt. Er ist kostenlos an 
der Infotheke des Landratsamtes (Container 
im Innenhof sowie im Haus am Festplatz) und 
in den Rathäusern erhältlich. Er kann auch im 
Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de 

Jugendplege Kenzingen 
Angebote:  
Von Rosenmontag bis Aschermittwoch (08.02. – 10.02.) inden keine Angebote 
statt! 
 
Ofene Tür im Jugendraum während den Schulwochen: 
Montag  14 – 18 Jahre von 17:00 bis 20:15 Uhr 
Mittwoch 10 – 13 Jahre von 15:00 bis 17:30 Uhr 
   14 – 18 Jahre von 17:30 bis 20:15 Uhr 
Donnerstag 8 - 13 Jahre von 14:15 bis 16:15 Uhr 
Freitag  14 – 18 Jahre von 18:00 bis 21:30 Uhr 

Musikwerkstatt 
Rock Kids 
14:30 bis 15:30 Uhr in der Grundschule (ehemalige Werkräume) 
Allgemein: 
Für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren die gerne Musik machen oder dies mal 
ausprobieren möchten stehen die Instrumente (es sind neue dazu gekommen) immer am 
Mittwoch während der Öfnungszeit vom Jugendraum (15.00 – 20:15 Uhr) zur Verfügung. 
Oder nach Terminabsprache. 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Neu: Büro im OG vom Kinderhaus (Eingang Grundschulbetreuung) 
Mobil: 0160 9780 2119  
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de

Wer hat Lust auf echte  
Volksmusik? 
Musizierwochenende für Jung und Alt 
Wenn man von alpenländischer Volksmusik 
spricht, denkt man meist an Bayern, Öster-
reich und evtl. die Schweiz und an den Be-
grif Stubenmusik. Doch auch im Böhmer-
wald, im Egerland und in Iglau wurde in der 
Stube Musik gemacht. Ob auf Bauernhö-
fen oder im Wirtshaus, ob mit Saiten- oder 
Blasinstrumenten - vor allem war es echte, 
handgemachte Volksmusik. Und genau so 
soll es auch am Wochenende 19. bis 21. 
Februar 2016 sein. Wir wollen gemeinsam 
singen und musizieren und dies in immer 
wieder neuen Besetzungen. Insbesondere 
Kinder und Jugendliche sind eingeladen, 
mit Gleichgesinnten neue Möglichkeiten 

zu entdecken. Interessierte Anfänger haben 
die Möglichkeit ein Wunschinstrument aus-
zuprobieren. 

Dieses besondere Angebot indet in der djo-
Jugendbildungsstätte „Ferienheim Aschen-
hütte“ in Bad Herrenalb statt. Die Leitung 
hat Fritz Jauché. Veranstalter ist der Jugend-
verband DJO-Deutsche Jugend in Europa 
e.V. 

Weitere Informationen und eine ausführ-
liche Einladung bekommen Sie gerne 
von: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Telefon 
0711-625138, Telefax 0711-62 51 68, e-mail: 
zentrale@djobw.de 
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Internationaler Schüleraus-
tausch Gastfamilien gesucht! 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen 
den Aufenthalt in Deutschland! Die kurz-
zeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönli-
che Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
 
Sprachaufenthalt in Baden-Württemberg 
Familienaufenthalt: 24.06. bis 20.07.2016 
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumäni-
en, Serbien und Ungarn 
16-17 Jahre 
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Un-
terkunft und Verplegung. 
 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 
 
 

Einladung an die  
zukünftigen Fünftklässler  
zum Informationstag 
am Clara-Schumann-Gymnasium Lahr am 
Freitag, 26.2.2016 
Für die Viertklässler steht die Entscheidung 
an, welche Schule sie im kommenden Schul-
jahr besuchen sollen. Am Freitag, 26.2. lädt 
das Clara-Schumann-Gymnasium Schülerin-
nen und Schüler der 4. Grundschulklassen 
und ihre Eltern ein, sich über die Schule und 
ihre Angebote zu informieren. Die Informati-

onsveranstaltung beginnt am Freitagabend 
um 18 Uhr. Nach der Begrüßung der Eltern 
und Kinder im Speisesaal des CSG können 
die Viertklässler auf einer Rallye das Schul-
haus erkunden. Die Schule informiert paral-
lel dazu über ihr Programm, ihr Bildungsan-
gebot und über das naturwissenschaftliche 
und musikalische Proil. Dabei wird auch 
erläutert, wie der Stundenplan der zukünf-
tigen Fünftklässler am CSG aussehen wird. 

Bei Führungen durch die Schule lernen die 
Eltern das Gebäude kennen und besichtigen 
die Fachräume. Schulleitung, Lehrkräfte, El-
ternvertreter und Schüler geben Einblick in 
die schulische Arbeit und stehen für Gesprä-
che und Auskünfte zur Verfügung. 

Die Anmeldung ist am Mittwoch, 9. März 
und am Donnerstag, 10. März 2016, jeweils 
von 13.30 bis 16.30 Uhr. 
 

 

Azubis werden  
zu Energie-Scouts 
IHK-Workshop bietet Zusatzqualiikation 
für junge Mitarbeiter in Betrieben 
Der Klimawandel ist eine zentrale gesell-
schaftliche Herausforderung. Besonders 
Unternehmen sind hier gefragt. Mit der 
energetischen Optimierung ihrer Anlagen 
können Firmen nicht nur das Klima schüt-
zen, sondern gleichzeitig die Energiekosten 
langfristig senken. Und auch die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sollten beim Klima-
schutz aktiv mitarbeiten. Deshalb bietet die 
IHK Südlicher Oberrhein nun einen Work-
shop für Auszubildende an. 

Der erste Workshop beginnt am Mittwoch, 
24. Februar, und endet mit der Abschluss-
Präsentation des Energieeizienz-Projekts 
am Montag, 13. Juni. Verschiedenste Aus-
bildungsrichtungen sind willkommen, eine 
Spezialisierung wird nicht vorausgesetzt. 
Kosten: 240 Euro pro Veranstaltungsteil-
nehmer. Anmeldungen nimmt André Ol-
veira, Telefon 0761/3858-267, E-Mail: andre.
olveira@freiburg.ihk.de, bis 10. Februar ent-
gegen. Von ihm erhalten Interessierte auch 
weitere Informationen. 
 
 

Infoabend an der  
Gewerblichen Schule Lahr 
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor 
Beruliche Schulen bieten weit mehr als 
die klassische Berufsschule. Das breite An-
gebotsspektrum der Gewerblichen Schule 
Lahr zeigt sich beim Informationsabend 
am Dienstag, 16. Februar 2016 bei Vorträ-
gen, Präsentationen und Besichtigungs-
möglichkeiten mit individueller Beratung. 
Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr, der Schulleiter Bernd Wiedmann gibt 
zunächst einen kurzen Gesamtüberblick 
über das Angebot der Schule. 
 
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss (z.B. Realschulabschluss) 
dürften die Kurzvorträge zu den beiden 
Proilen Mechatronik und Gestaltungs- und 
Medientechnik des Technischen Gymnasi-
ums und zu den Technischen Berufskollegs 
sicherlich besonders interessant sein. 
Ausführlich stellen sich auch die ein- und 
zweijährigen Berufsfachschulen vor, die 
eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der 
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der 
Körperplege (Friseure) sind. 
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen 
sind dann von Montag, 22. Februar bis Mitt-
woch, 24. Februar. An diesen beiden Tagen 
ist das Schulsekretariat durchgehend von 
7.30 bis 16:00 Uhr geöfnet. 
 
Sowohl am Informationsabend als auch an 
den Anmeldetagen gibt es die Möglichkeit, 
sich vor Ort für das Technische Gymnasium, 
das Technische Berufskolleg I und für das 
Berufskolleg Graik-Design über das Internet 
im zentralen Aufnahmeverfahren online zu 
bewerben. 
Weitere Informationen erhalten Sie über das 
Schulsekretariat der Gewerblichen Schu-
le Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon 
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de. 
 
 

Unterstützung im 
Online-Handel 
E-Commerce Tag am 17. Februar in Ofen-
burg 
Immer mehr Händler nutzen den Ver-
triebsweg Internet. Doch wie klappt der 
perfekte Start in den Online-Handel? 
Kompakte Informationen bietet der E-
Commerce Tag am Mittwoch, 17. Febru-
ar, in der Oberrheinhalle auf dem Ofen-
burger Messegelände. Zielgruppe sind 
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Händler, die in den elektronischen Han-
del einsteigen möchten oder gerade in 
der Optimierungsphase sind. 
Über das Projekt „E-Commerce -Leitfa-
den“: 
Um Antworten auf die wichtigsten Fragen 
rund um den elektronischen Handel zu ge-
ben, hat sich ein Konsortium bestehend 
aus verschiedenen Experten und dem 
Forschungs- und Beratungsinstitut Ibi Re-
search an der Universität Regensburg zu-
sammengeschlossen. 1&1, Atrada, Atriga, 
Boniversum, Cateno, Concardis, Hermes Lo-
gistik Gruppe Deutschland, Phoenix Media, 
Mpass, Ratepay, Saferpay und XT:Commerce 
bündeln in diesem Projekt ihr Wissen und 
ihre Erfahrungen, um zusammen mit Ibi 
Research die wichtigsten Informationen für 
Online-Händler und solche, die es werden 
wollen, in verständlicher und prägnanter 
Form zusammenzustellen. Weitere Informa-
tionen unter www.ecommerce-leitfaden.de. 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Doppelqualiikation 
als Meister und Fachkraft 
Das Kompetenzzentrum für Zahntechnik 
an der Gewerbe Akademie Freiburg bietet 
ab dem 11. Mai eine Meisterausbildung mit 
Doppelqualiikation an. Im Meistervorbe-
reitungskurs Teil eins ist die gesamte Aus-
bildung zur „CAD-/CAM-/CNC-Fachkraft für 
Digitale Zahntechnik“ integriert. Diese Dop-
pelqualiikation ist einmalig in Deutschland. 
Zu Inhalten, Ablauf und Förderung hat das 
Bildungshaus des Handwerks am 12. März 
ab 10 Uhr in der Gewerbe Akademie Frei-
burg, Wirthstraße 28 eine Infoveranstaltung 
terminiert. Wer daran teilnehmen will, kann 
sich über die Homepage www.wissen-hoch-
drei.de anmelden. 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Meister-BAföG gefördert werden. Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Freiburg, Telefon 0761/15250-0. 

 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus-
besuchsdienst 

Frau Andrea Greinwald, Tel. 07644-930449 
 
Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Gertrud Zier 
Tel. 07644-71 44 
 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 

Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do. 17.00 bis 18.00 Uhr
 
Sonntag, 07.02.2016 (Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls 
 
Dienstag, 09.02.2016
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus, 
Ofenburger Str. 21. Buntes Unterhaltungs-
programm. Spezielle Gäste: Frau Brigitte 
Walzer und Ehepaar Wricke. Wir laden herz-
lich dazu ein! 

Donnerstag, 11.02.2016 
15.30 Uhr Kinderchor I 
16.30 Uhr Kinderchor II 
20.00 Uhr Kantoreiprobe 
 
Freitag, 12.02.2016 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Eltern-Kind-Spiel-
gruppe „Krabbelkäfer“ im Gemeindehaus 
17.30 Uhr Teenie-Tref 
 
Sonntag, 14.02.2016 (Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Tom 
Kalle Settelmeier 
 
 
Fotoausstellung zum Ende des Kirchen-
jahres – verlängert bis Ende Februar 
Traditionell indet zum Ende des Kirchenjah-
res die Fotoausstellung unseres Gemeinde-
lebens statt – initiiert und organisiert vom 
Arbeitskreis Kunst im Gemeindehaus (AK 
Kunst). Im Gemeindesaal sind vielerlei Akti-
vitäten aus diesem Jahr 2015 zu sehen. Jede 
Gruppe, jeder Kreis hat seine Präsentation 
selbst gestaltet. Hiermit sind alle Gemein-
deglieder und auch Gäste eingeladen, sich 
davon ein Bild zu machen und die Vielfalt 
unseres Gemeindelebens im Rückblick noch 
einmal zu erleben. Die Fotoausstellung wird 
noch bis Ende Februar 2016 gezeigt. 
 „Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Ple-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere 
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
durchgehend geöfnet. Wir laden herzlich 
dazu ein, den Raum der Kirche immer wie-
der einmal zur persönlichen Besinnung zu 
nutzen. Ein behindertengerechter Zugang 
zur Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO 
möglich. Bitte nutzen Sie diesen Eingang 
auch, falls die Kirche verschlossen ist. 
 
 

Katholische  
Seelsorgeeinheit Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindeassistentin 
Regina Eppler, 07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
 
Website kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild 

Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Kirchplatz 16 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr,
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, 
Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 07644 - 
5589299 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, 
Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, 
Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit vom 
6. bis 14. Februar 2016 
Samstag, 06.02.2016 
Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer 
Kenzingen 17:00 Beichtgelegenheit 
Bombach 19:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Leo und Maria Rieger / Franz Schüssele / Ge-
org und Rosa Bender 
 
Sonntag, 07.02.2016 
Kenzingen 10:00 Hl. Messe im Gedenken an 
(Jahrtag) Helmut Witt und Edith Witt / (Jahr-
tag) Franz und Erika Plewan geb. Mildner 
und verstorbene Angehörige / Bruder Klaus 
Wolter ofm, Elisabeth Gertrudis Latzel, Pater 
Ambros Odermatt OSB, Hans-Peter Laube 
(gest.) im Gedenken an nach der Meinung 
Hecklingen 08:30 Hl. Messe im Gedenken an 
die Lebenden und Verstorbenen der Seel-
sorgeeinheit 

Montag, 08.02.2016 und 
Dienstag, 09.02.2016 
SE Kenzingen Keine Gottesdienste 

Mittwoch, 10.02.2016, 
Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 
Kenzingen 18:00 Hl. Messe mit Austeilung 
der Asche 
Bombach 19:30 Hl. Messe mit Austeilung der 
Asche 
Nordweil 11:00 Wort-Gottes-Feier mit Aus-
teilung der Asche 
besonders für Erstkommunionkinder und 
ihre Familien 

In das Dunkel der Passionszeit – und der 
Passion eines jeden Lebens – fällt schon das 
Licht von Ostern. Ohne dieses Licht könnten 
wir die Dunkelheit nicht aushalten. Doch es 
wird nicht Ostern ohne die Passion. 
Die sechs Wochen dieser Zeit können eine 
Schule der Geduld sein, eine Schule des 
Vertrauens, eine Schule der Hofnung – eine 
Schule des Lebens. 
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Donnerstag, 11.02.2016 
Bombach 19:00 Keine Hl. Messe 
Hecklingen 12:20 Schülergottesdienst als hl. 
Messe 
 
Freitag, 12.02.2016 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an (2. Opfer) 
Maria Herr / (2. Opfer) Oswald Götz / Andre-
as Eschbach, Ehefrau und Söhne Willi, Alois 
und Josef / Albert Hämmerle, beide Ehefrau-
en und Kinder Mechthilde, Gertrud, Julius, 
Brigitte und Enkel Marcel / Alois und Luise 
Burkhart und Angehörige / die verstorbe-
nen Mitglieder des Männergesangvereins 
Lichteneck 
mitgestaltet vom Männergesangverein 
Lichteneck Hecklingen 
 
Samstag, 13.02.2016 
Nordweil 19:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Erhard Hensle, Geschwister, Eltern, Schwie-
gereltern und Angehörige 
(gest.) im Gedenken an Pfarrer Otto Fetzner 
und Geschwister / Philipp und Berta Fetzner 
und Kinder / Elise Fetzner und Liselotte Wirtz 
 
Sonntag, 14.02.2016 1. Fastensonntag 
Kenzingen 08:30 Hl. Messe im Gedenken an 
die Lebenden und Verstorbenen der Seel-
sorgeeinheit 
18:00 Andacht zum Herrentag 
Bombach 10:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Felix und Maria Hügle, Eltern und Schwie-
gereltern / Theresia und Konrad Jerch und 
Sohn Hans mit Taufe von David Luis Bieber 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz 
Nordweil 13:30 Rosenkranz 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-
bet täglich um 16:00 Uhr im Kreissenio-
renzentrum St. Maximilian Kolbe in Ken-
zingen 
 
Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 
Di 20:00 Uhr Gemeindehaus Kenzingen, 
Vorstand: Brigitte Walzer, Tel.: 4836 
 
Projektchor Con-Takt 
Di 20:30 Uhr Gemeindehaus Kenzingen 
Dirigentin: Francesca Schenk: 
Mail: francesca.schenk@gmx.de 
 
Kirchenchor Hecklingen 
Mi 20:00 Uhr, Andreasheim Hecklingen 
Vorstand: Gerhard Hirschbolz, Tel. 8916 
 
Öfnungszeiten der Pfarrbüros über die 
närrische Zeit: 
Von Rosenmontag, bis Aschermittwoch blei-
ben alle Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit ge-
schlossen. Wir Pfarrsekretärinnen wünschen 
allen eine glückselige Fasnet. 
 
Bücherei St. Andreas Hecklingen 
Wir haben Bücher für alle Altersgruppen und 
freuen uns auch in den „kleinen“ Ferien don-
nerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr über 
Groß und Klein im Andreasheim Hecklingen. 
Die	Bibliothekarinnen	Johanna	Burkhart,	Ant-
je	Knapp-Striegel	und	Csilla	Schneider,	Sabine	
Jörger 

Ökumenischer Segnungsgottesdienst in 
Köndringen 
„Lass Liebe regnen“ 
Valentinsgottesdienst am 14. Februar 
Kath. Kirche St. Marien in Köndringen 
Sonntag 20:00 Uhr 
Wer erinnert sich nicht an den warmen 
Schauer, der über den ganzen Körper lief, 
nur beim Gedanken an die „große Liebe“? 
Wie war oder ist das? Ist es immer (noch) 
spürbar? Diesen Gefühlen nachzuspüren, 
dazu sind alle eingeladen, ob frisch verliebt 
oder schon lange gemeinsam oder zurzeit 
alleine unterwegs. 

Pfarrer Martin Haßler von der evangelischen 
Kirchengemeinde Teningen und Diakon 
Michael Stemann von der katholischen Kir-
chengemeinde Emmendingen/Teningen 
begleiten durch diesen Gottesdienst. Musi-
kalisch unterstützen werden Eva und Peter 
Martus. 
Anschließend sind, wie jedes Jahr, alle ins 
Gemeindezentrum St. Marien nebenan ein-
geladen. 
 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Gottesdienste 
Sonntag, 07. Februar 
10.00 Uhr Tutschfelden Gottesdienscht uf 
alemannisch mittem Kirchechor 
unnem Pfarrer Botho Jenne 

Alemannische Gottesdiènscht 
Am Sunndig gits ab de Zehni de nächscht 
alemannisch Gottesdiènscht in de Tutsch-
felder Kirch. S‘isch de Fasnetssunndig. Trotz-
dem wirds kei Klamauk-Gottesdiènst mit 
nere Büttered anstatt vu de Predigt. Selli 
blibt was sie isch, mit allem gebührende 
Ernscht. Was nit heißt, dass in dem Gottesdi-
ènscht nit au vu Herze glacht were därft. An 
einem Punkt könnt aber dann doch e weng 
Schwermuèt ufkumme. Un zwar wenn mer 
unser alts Kirchedièner-Ehepaar Hanni un 
Reinhard Huber verabschiede mièn. Was 
dägege schön isch isch, dass de Kirchechor 
mitwirkt. Ob uf hochdütsch oder uf ale-
mannisch, des wird ma höre. Lehn Sie sich 
iladezuè dem Gottesdiènst un lade Sie an-
deri wu unseri Muèdersproch schätze (gern 
au vu usswärts) i! Wells mit de Parkplätz im-
mer ä wenig keep isch, wärs nett, diè Iheimi-
sche könnte ihr Auto deheim lo. Wer s’Auto 
bruucht, parkt am Beste am Weg wu in de 
Rebberg nuf goht, Vu dört sins grad guèt 
100 m bis in d’Kirch. 
Falls sich Ihnen der Sinn dieses Abschnitts 
nicht erschließt, erteilen wir Ihnen hiermit 
gern Dispens zum Besuch des Gottesdiens-
tes einer unserer Nachbargemeinden. 
 
Veranstaltungen  
Weltgebetstag der Frauen 
Frauen aus Kuba laden ein, den Weltgebets-
tag am Freitag , 04. März 2016 zu feiern. 
Da der Weltgebetstag im Bleichtal in der 
Tutschfelder Kirche stattindet, laden wir 
Tutschfelder Frauen aller Konfessionen, ver-
schiedenen Alters zu einem Vorbereitungs-
abend am Mittwoch, 03. Februar 2016 um 

19.30 Uhr in den Jugendraum des Bürger-
hauses ein. 
Es geht um die Gestaltung des Gottesdiens-
tes, die Gebete und Lieder, die aus Kuba 
stammen. 
Ein herzliches Willkommen, allen Interessier-
ten. 
Der Frauenkreis Tutschfelden 

Bezirksfrauentag 
Am Mittwoch, 17. Februar indet der nächs-
te Bezirksfrauentag statt, dieses Mal von 14-
17.15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Teningen. Die inzwischen 80jährige Al-
pirsbacher Autorin Else-Schenk erzählt aus 
ihrem Leben, insbesondere von dem von ihr 
vor 25 Jahren gegründeten Hilfprojekt für 
Waisenkinder in Rumänien „Hora Copiilor“. 
Handzettel liegen in unseren Kirchen aus 
und werden im Frauenkreis Tutschfelden 
ausgegeben. Die persönliche Anmeldung 
wird bis Donnerstag 11. Februar erbeten 
an das Pfarramt oder an Erika Kässinger, Tel. 
6184 

Kontakt 
Pfarrer Jenne erreichen Sie über Tel. 
07643/6261 und pfarrerjenne@web.de. 
Pfarramtssekretärin Bernhild Herlan ist 
dienstags und donnerstags von 9-12 Uhr 
im Pfarramt anzutrefen. Beide erreichen Sie 
auch über eki-bleichtal@t-online 
 
„7 Wochen ohne“ – vom 10. Februar bis 
27. März 
In der Fastenzeit 2016 möchten wir mit „7 
Wochen Ohne“ entdecken was das Herz 
weit macht. „Großes Herz! Sieben Wochen 
ohne Enge“ lautet das Motto. Wenn etwas 
von Herzen kommt, dann geht es meistens 
ums Ganze: aus vollem Herzen singen, von 
ganzem Herzen lieben, mit  ganzem Herzen 
bei der Sache sein... Das Herz ist als Organ 
der Kleinlichkeit nicht geeignet, es lebt die 
Fülle und die Weite! Und es gibt der Barm-
herzigkeit ihren Namen. Unser Herz bleibe 
der ofene Ort des Mitmenschlichen. Wenn 
es sich nicht verhärtet und verschließt, hat 
es viel Platz für andere. So können wir einan-
der ins Herz schließen, können teilen, gön-
nen und verzeihen. Seit mehr als 30 Jahren 
lädt „7 Wochen Ohne“ dazu ein, die Zeit zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern bewusst 
zu erleben und zu gestalten. Unser erstes 
Trefen indet am Aschermittwoch, den 
10.02.16 um 19.00 Uhr im Gemeinderaum 
(Pfarrhaus) in Broggingen statt. 
 
Der HomeRun im Bleichtal geht wieder an 
den Start!
Es ist wieder soweit: Am 9. April werden im 
Umkreis von 10 km um Broggingen herum 
wild gewordene Teenager, Jugendgruppen 
und andere Abenteuerlustige den Weg zu-
rück zur Lerchenberghalle suchen! Und das 
ohne Handy oder Navi! Bist Du dabei? Alle 
relevanten Anmeldeinfos indest Du ab so-
fort unter www.ejwem.com oder 
www.broggingen.com. 

Das wird ein Spaß! 
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„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch 

„Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Va-
ter unseres Herrn Jesus Christus, von dem 
jedes Geschlecht im Himmel und auf Erden 
den Namen erhält, dass er euch nach dem 
Reichtum seiner Herrlichkeit verleihe, durch 
seinen Geist mit Kraft gestärkt zu werden an 
dem inneren Menschen, dass der Christus 
durch den Glauben in euren Herzen wohne, 
damit ihr, in Liebe gewurzelt und gegrün-
det, dazu fähig seid, mit allen Heiligen zu 
begreifen, was die Breite, die Länge, die Tiefe 
und die Höhe sei, und die Liebe des Christus 
zu erkennen, die doch alle Erkenntnis über-
steigt, damit ihr erfüllt werdet bis zur gan-
zen Fülle Gottes. 
Dem aber, der weit über die Maßen mehr zu 
tun vermag, als wir bitten oder verstehen, 
gemäß der Kraft, die in uns wirkt, ihm sei die 
Ehre in der Gemeinde in Christus Jesus, auf 
alle Geschlechter der Ewigkeit der Ewigkei-
ten! Amen.“ 
Die Bibel (Epheser 3, 14 - 20) 
 

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 926 50 77

Sonntag, 07.02.2016, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Ist es später, als 
wir denken?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche 

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
Internet: jw.org

 

Neuapostolische 
Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 

Sonntag, 07.02.2016 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 10.02.2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 14.02.2015 
09.30 Uhr Gottesdienst in Ofenburg, Gla-
serstraße 
 
 

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen 
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der 
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Nor-
den bis zum Hochrhein im Süden. 

Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammengestellt, 
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-
mannischen Fasnetbrauchtums. Im Museums-
shop können Sie Bücher, Mäskchen, Stroh-
schuhe und vieles mehr erwerben. 

Ein Besuch lohnt sich! 

Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 

Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trift sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 15.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 
Ofenburger Straße 10. 
Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Joachim Krella, Telefon 1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 

Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen
Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Gerd Kroner unter Telefon 
07644  5588510.
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Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 

Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 

Angelsportverein Kenzingen, 
Im Brünnele 9 
Öfnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag  20 Uhr – 24 Uhr 
Sonntag  10 Uhr – 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 

Kleintierzuchtverein  
Kenzingen,  
Im Brünnele

Öfnungszeiten des Vereinsheims:
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr.

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende	Freitag,	Spielbeginn:	19.30	Uhr	
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte	Skatspieler/-innen	sind	als	Gäste	
herzlich	eingeladen. 
Telefon	(07644)	–	8654	oder	9265451 

Interessengemeinschaft  
Ski und Snowboard
Wie gewohnt, indet jeden Mittwoch um 
20.00 Uhr bis Ende März 2016 unsere Ski-
gymnastik in der Schulbuckhalle in Bom-
bach statt. 
Jeder der gerne in lockerer Atmosphäre 
Gymnastik machen möchte, ist herzlich will-
kommen 
 
Nähere Auskunft: Patrick Laugie 
07644/8602 abends 

Öfnungszeit der Bücherei: 
Fasnetdienstag keine Ausleihe 
Do:  09.30 - 11.00 Uhr 
  17.00 - 19.30 Uhr 
 
Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des Amts-
gerichts, 79341 Kenzingen  
Tel. 0160 5703978 während der Öfnungs-
zeiten 
www.kath-kenzingen.de 
 
Bücherlohmarkt und Puzzle-Tausch 
während der Öfnungszeit 

 
Fridolin empiehlt spannende Romane 
Jan Guillou: 
Die Brückenbauer 
Drei arme Norweger studieren um 1901 in 
Dresden an der Technischen Hochschule; 
nur einer kehrt zurück und baut unter fürch-
terlichen Bedingungen die Eisenbahn über 
die Hardangarvidda; ein anderer baut Eisen-
bahnen in Deutsch-Ostafrika, die Spur des 3. 
verliert sich in London. 
1.Teil einer Trilogie 
 
 
Heidi Rehn: 
Tanz des Vergessens 
München in den Goldenen 1920ern. Nach ei-
nem schweren Schicksalsschlag, ihr Freund 
wird auf ofener Straße erschossen, will die 
junge Lou nur noch leben. Sie kostet an der 
Seite eines reichen Gönners das Leben voll 
aus und ist doch nicht glücklich. 
 
Maeve Binchy: 
Herzenskind 
Die Halbwaise Frankie lebt mit ihrem Va-
ter Noel und seiner Mitbewohnerin Lisa in 
Dublin. Noel und auch Lisa kümmern sich 
rührend um das kleine Mädchen, doch das 
Sozialamt glaubt nicht, dass diese „Familien-
konstellation“ funktionieren kann und sucht 
für Frankie ein neues Zuhause ... 
 
Sabine Kornbichler: 
Das Verstummen der Krähe (Krimi) 
Kristina Mahlos Auftrag als Nachlassverwal-
terin hat es in sich. Eine Verstorbene ver-
erbt ihr beträchtliches Vermögen - jedoch 
nur unter der Bedingung, dass Kristina den 
Mord aufklärt, für den ihr Mann einst verur-
teilt worden war. 
 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, den 10. Februar 2016 
Wir feiern Frauenrecht 
Einkehr Bistro NANU 
14.30 Uhr Ecke Friedhof / Bombacherstrasse 
 

 
 

Motorradfreunde  
Kenzingen e.V. 
Motorradfreunde trefen sich am Fasnets-
undig nach dem Umzug im Vereinsheim, 
Industriestrasse. 

 

Kath. Frauenbund Bombach
Am Mittwoch, den 17. Februar hält Frau 
Gabriele Schulz, Naturkosmetikstudio in 
Bombach, einen interessanten Vortrag un-
ter dem Titel: „Kosmetische Trick für Frauen 
- von Frauen“.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Pfarrsaal in Bom-
bach.
Wir laden alle Mitglieder und Gäste ganz 
herzlich zu diesem Vortrag ein. 
 
 
 
 

Sportverein

Kenzingen e. V.

Aktive SV Kenzingen: 
Nach dem 7:2 Sieg gegen den Nachbarn aus 
Bombach, der kurzfristig für die Spvgg. Gun-
delingen/Wildtal eingesprungen ist, testet 
der SV Kenzingen am Fasnacht-Samstag die 
Kondition und spielerische Fortschritte ge-
gen den Bezirksligisten aus Heimbach. 

Samstag, 06.02.2016 15:00 Uhr 
SV Kenzingen – SV Heimbach 
(Spielort: Sportplatz Mühlengrün, Kenzin-
gen) 
 
Vorschau: 
Samstag, 13.02.2016 15:00 
Uhr FC Auggen – SV Kenzingen 
Mittwoch, 17.02.2016 19:30 Uhr 
FC Heitersheim – SV Kenzingen 
Samstag, 20.02.2016 16:00 Uhr 
SV Kenzingen – FC Neustadt II 

Bachdatscher Nordweil
Fasnet 2016
Samstag Querbeetmarkt ab 9.30Uhr.
Montag 
Großer Fasnetumzug um 14.31Uhr
Dienstag: 
Kinderumzug um 14.11Uhr anschließend
Kindernachmittag mit Kafee und Ku-
chen
In der Herrenberghalle
21.11 Uhr Versteigerung des Narrenbau-
mes und Hielerumzug.
Mittwoch: 
Großes Aufräumen und Reinigen ab 
9.00Uhr am Bachdatscherkeller.

Alle, Gäste und Helfer, sind herzlich will-
kommen
Nähere Infos stehen auf dem Narrenfahr-
plan. 
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Narrenfahrplan der  
Bombacher Räwehupfer 

 
 

04.02.16  Schmutziger Dunschdig 
  
Um 11.11 Uhr   Empfang der Kindergartenkinder am Narrenbaum 

 
Um 19.00 Uhr beginnt der Hemdglunkerumzug, anschließend Verkündung der 

Narrengesetze am Rathausplatz und danach gemütlicher 
Ausklang. Musikalisch umrahmt von dem Musikverein Bombach. 

 
 
06.02.16   Preismaskenball 
 
Um 20.11 Uhr geht´s los in der Schulbuckhalle 

Es gibt auch dieses Jahr wieder tolle Geld- und Sachpreise. 
Wichtig für die Gruppen: Meldeschluss ist um 20.30 Uhr.            
(Bitte keine MP3 Formate oder Kassetten) 

 
 
07.02.16 Umzug in Kenzingen   Beginn 14.31 Uhr 

Abend‘s  „Bunter Obend“in der Schulbuckhalle 
 
 
Einlass 19.00 Uhr  Programmbeginn ist um 20.11 Uhr 

 
 

 
09.02.16  Fasnet‘s Zischdig   Narrensuppe 

 
Um 12.11 Uhr  wird aus dem Kessel geschöpft. 

 
Um 14.11 Uhr  beginnt die Kinderfasnet, bei der jedes Kind ein Wienerle mit 

Weckle und eine Fanta bekommt. Außerdem machen wir einige 
Spiele u.a. auch Kinderschminken. 

 
Um 16.11 Uhr geht es dann los mit unserem Kinderumzug, zu dem Groß und 

Klein eingeladen sind. Im Anschluss Narrenbaumfällen mit 
gemütlichem Ausklang in der Schulbuckhalle 

 Auch hier werden wir wieder tatkräftig durch den Musikverein 
unterstützt. 

 
 

Der Narrenrat freut sich auf Euer kommen und wünscht allen eine 
„`Närrische Zeit“´        

 
Generalprobe Findet am 06.02.16 von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt. 
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Narrenzunft Welle-Bengel  

Kenzingen e.V. 1824 
 

Narrenfahrplan 

06. Februar 2016 
10.11 Uhr  Giezig Umzug ir d´r Narresome 
 Trefpunkt Kirchplatz 
 
07. Februar 2016 
14.31 Uhr  Großer Umzug 
 mit Prämierung vor dem Rathaus 
 
08. Februar 2016 
07.11 Uhr  Wecken in der Altstadt 
 mit dem Spielmannszug 
10.11 Uhr  Zehni Mess Alte Halle 
13.30 Uhr  Abfahrt nach Nordweil am Rathaus 
 
09. Februar 2016 
20.11 Uhr  Hieler-Umzug mit Verbrennung der Fasnet 
 Fällen des Narrenbaumes 
 Rathaus

ab 14:11 Uhr  

KAFFEE & KUCHEN

ab 15.01 Uhr Programm

  Zirkus Papper- 
  lapapp

+ + + L I V E + + +  

Artistik und Mitmachtheater

FAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFAFA

die wir in 2015 erhalten haben und
 freuen uns auf weitere Projekte in 2016!

Auch der Erlös dieser Veranstaltung wird in Projekte, 
wie z.B. neue Spielgeräte für den Spielplatz 

am Sportplatz Hecklingen, einließen.

     Wir freuen uns auf Euch!

 8.2.

MÄ
Fasnets

ndig da

„Das wahrscheinlich witzigste  

Artistenensemble, das durch 

Deutschland tourt.“  

(Hannoversche Allgemeine)

im Pfarrheim

Hecklinger Fasnet - Fahrplan 2016

Zischdig vor Fasnet, 02.02.2016
19:31 Uhr  Fräuefasnet im Pfarrheim

Schmutziger Dunschdig, 04.02.2016
14:31 Uhr  Kinderschoel-Umzug
 Trefpunkt bi d’Kinderschoel un dann Umzug 
 durch’s ganze Dorf
19:11 Uhr  Hemdglunkerumzug
 Trefpunkt am Rothüs un anschließend Umzug 
 mit Narrebäum stelle am Bärebrunne.
 D’Adler un d’Dorfkrug hän anschließend uf

Fasnetfridig, 05.02.2016
20:60 Uhr  2. Wunderitz Ball
 im Schloßkeller mit Motto „Helden der Jugend“

Fasnetsundig, 07.02.2016
14:11 Uhr  großer Fasnetumzug
 anschließend närrisches Treiben im Schloßhof
z’obe  Schnurre im Ochse un Dorfkrug

Fasnetmändig, 08.02.2016
8:59 Uhr  Wecke durch d’Müsiker
13:01 Uhr  Nudlesuppe-Esse im Schloßhof
14:11 Uhr  Kafee un Koeche im Pfarrheim
15:01 Uhr  Kinderfasnet im Pfarrheim
 mit dem Zirkus „Papperlapapp“ ir Jung un Alt
z’obe  Schnurre im Ochse un Dorfkrug

Fasnetzischdig, 09.02.2016
11:11 Uhr  Männerfasnet im Ochse
19:31 Uhr  Fasnetverbrennung
 zum Üsklang kann man dann noch in Ochse un Dorfkrug

 

Hecklinger Fasnet 
 

Fahrplan 2016 
 

 
 
 
 
 
Zischdig vor Fasnet, 02.02.2016 
19:31 Uhr  Fräuefasnet im Pfarrheim 
 
 
Schmutziger Dunschdig, 04.02.2016 
14:31 Uhr  Kinderschoel-Umzug 
  Treffpunkt bi d’Kinderschoel un dann Umzug durch’s ganze Dorf 
19:11 Uhr Hemdglunkerumzug 

Treffpunkt am Rothüs un anschließend Umzug mit Narrebäum stelle am 
Bärebrunne.  
D’Adler un d’Dorfkrug hän anschließend uff 

 
 
Fasnetfridig, 05.02.2016 
20:60 Uhr 2. Wunderfitz Ball 
  im Schloßkeller mit Motto „Helden der Jugend“  
 
 
Fasnetsundig,07.02.2016 
14:11 Uhr großer Fasnetumzug 
  anschließend närrisches Treiben im Schloßhof 
z’obe  Schnurre im Ochse un Dorfkrug  
 
 
Fasnetmändig, 08.02.2016 
  8:59 Uhr Wecke durch d’Müsiker 
13:01 Uhr Nudlesuppe-Esse im Schloßhof 
14:11 Uhr Kaffee un Koeche im Pfarrheim 
15:01 Uhr Kinderfasnet im Pfarrheim 
  mit dem Zirkus „Papperlapapp“ fir Jung un Alt 
z’obe  Schnurre im Ochse un Dorfkrug 
 
 
Fasnetzischdig, 09.02.2016 
11:11 Uhr Männerfasnet im Ochse 
19:31 Uhr Fasnetverbrennung 
  zum Üsklang kann man dann noch in Ochse un Dorfkrug 
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Sportverein

Hecklingen e.V.

Sportverein Hecklingen 1929 e.V. 
Vorbereitungsspiele 
Die Mannschaft der SG Hecklingen/Malter-
dingen bestreitet folgende Vorbereitungs-
spiele: 
Samstag, 06.02.2016 um 14.30 Uhr 
gegen Teningen in Hecklingen 
Samstag, 13.02.2016 um 15.00 Uhr 
gegen Herbolzheim in Hecklingen 
Sonntag, 21.02.2016 um 15.00 Uhr 
gegen Ettenheim in Hecklingen 
 
  

SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Am Samstag in einer Woche steht der letzte 
Test an, bevor es am 21.02. wieder los geht 
mit dem ersten Bezirksligaspiel des neuen 
Jahres. 
 
Sa. 13.02., 12.45 Uhr: SC March I – 
SG Nordweil/Wagenstadt I (in Freiamt) 
Mo. 15.02., 19.30 Uhr SG Nordweil/Wagen-
stadt II – SG Bleichtal A-Jgd. (in Kenzingen) 
So. 21.02. Rückrundenauftakt beim SV Blau-
Weiß Waltershofen 
 
Bunter Abend 
Allen Helfern und Akteuren die zum Gelin-
gen des Bunten Abends vor einer Woche 
beigetragen haben sei herzlich gedankt. 
Vielen Dank auch dem tollen Publikum. 
 
 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD. 
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschafungen zu tä-
tigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 

Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter.
 
Infos unter 07643-933432 Fr. Ruddies. 
 
 

DRK-Kleiderkammer  
Kenzingen 
Kleiderkammer beindet sich im DRK-Ver-
einsheim, Industriestr.  6 
Tel.: erreichbar zu den Öfnungszeiten über 
07644/ 5588666 
 
Achtung: zweimal in der woche geöfnet im 
wöchentlichem Wechsel jeweils Montags 
und Dienstags. 
 
Fasnacht 2016 geschlossen und Samstage 
fallen auch wieder weg. 
 
Hier die Öfnungszeiten. 
Montagvormittags von 9.00-11.30 Uhr 
Mo. 22.02.16  Mo. 07.03.16 
Mo. 21.03.16 

Montagnachmittags 
von 14.30-17.00 Uhr  
Mo. 15.02 16  Mo. 29.02.16 
Mo. 14.03.16 
Dienstagvormittags von 9.00-11.30 Uhr 
Di. 23.02.16  Di. 08.03.16 
Di. 22.03.16 
Dienstagnachmittags 
von 14.30 – 17.00 Uhr. 
Di. 16.02.16  Di. 01.03.16 
Di. 15.03.16  Di. 29.03.16 

Wir benötigen immer jahreszeitlich ori-
entierte Kleidung in sauberem, tragba-
rem Zustand! 
Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur zu 
den angegebenen Öfnungszeiten. 
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach 
Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab. 
Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-
bäude gemeinsam mit anderen Vereinen. 
Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumut-
bar! 
 
Kleiderspenden werden gerne angenom-
men. Allerdings nur soviel,wie man mit einer 
Hand tragen kann! 
 
Info unterwww.drk-kenzingen.de oder Tel.: 
07644/5588666

DRK Ortsverein Kenzingen e.V.  
Arbeitskreis Flüchtlingsbetreuung 

Einladung zu einer Informationveranstaltung für  
Flüchtlingshelfer in Kenzingen und Bombach 
Am Freitag, den 05.02.2016 um 19.00 Uhr indet eine Informationsveranstaltung für 
Flüchtlingshelfer aus Kenzingen und Bombach im Unterrichtsraum des DRK Ortsvereins 
Kenzingen, Industriestr. 6 statt. Wir laden dazu alle Interessierten aus Kenzingen und 
Bombach herzlich ein. Wir werden im Rahmen der Informationsveranstaltung über die 
Möglichkeiten der Mitarbeit in der ehrenamtlichen Flüchtlingsbetreuung sprechen. 
Wir suchen für die Betreuung weiterer Flüchtlingsfamilien in der Erstunterbringung in 
Kenzingen und Bombach Betreuerinnen und Betreuer aus Kenzingen und Bombach für 
unseren ofenen Unterstützerkreis desweiteren suchen wir Mitarbeiterinnen für die Klei-
derkammer in Kenzingen.  
Helfer für folgende Aufgaben werden gesucht:  
•	 Behördenanträge und Begleitung bei Terminen im Sozialamt, Ausländeramt, Job-

center (Emmendingen), AOK ...
•	 Geld- und Bankangelegenheiten, Regiokarten
•	 Vorbereitung und Begleitung von Arztbesuchen
•	 Dolmetscher (vor allem Arabisch/Kurdisch/Französisch/Englisch)
•	 Beschafung von Haushaltsgegenständen, Schulranzen, Spielzeug, Fahrrädern,
•	 Wohnungseinrichtung
•	 Vorbereitung des Schul- und Kindergartenbesuchs
•	 regelmäßige Mitarbeit in der Kleiderkammmer, sortieren und Ausgabe von Beklei-

dung

Darüber hinaus suchen wir noch gut bis sehr gut erhaltenen Gegenstände für den 
Haushalt.  
•	 10 Fernseher mit Sat-Receiver
•	 10 Fahrräder (auch Kinderfahrräder, Roller und dergleichen)
•	 Kinderspielzeug für 3-5 jährige
•	 gut erhaltene Kinderkleidung für 3-5 jährige
•	 Teppiche für den Fußboden

Die Gegenstände können immer am Freitag von 17-18 Uhr im alten Feuerwehrgerä-
tehaus abgegeben werden. 
 
Info Telefon 07644-230 (Anrufbeantworter), info@drk-kenzingen.de 
Geldspenden für die Flüchtlingsarbeit überweisen Sie bitte auf unser Konto: 
IBAN: DE25 6809 2000 0002 7430 00 
BIC: GENODE61EMM (Volksbank Nördlicher Breisgau)  
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BLHV Kreisverband  
Emmendingen
Der BLHV-Kreisverband Emmendingen lädt 
sehr herzlich ein zu einer Mitglieder-Ver-
sammlung 
 

am Montag, 15. Februar 2016,  
im „Bergmattenhof“, Lörchstr. 21,  

79350 Sexau, ab 20h 
 
mit einem Vortrag und anschließender Dis-
kussion zu dem Thema: 
 
Das neue Jagdrecht – was kommt auf 
Landwirte und Jagdgenossen zu ? 
von Michael Nödl, BLHV Freiburg, Justiziar 
und stellv. Hauptgeschäftsführer 
 
Die Landesregierung von Baden-Württem-
berg hat ein neues Jagd- und Wildtierma-

nagement-Gesetz erlassen. Insbesondere in 
den Punkten Jagdruhe, Wildschadensersatz, 
Vorverfahren und Mitwirkung der Jagdge-
nossenschaft kam es zu gravierenden Ver-
änderungen. Gemeinsam mit anwesenden 
Vertretern der Jägerschaft werden zum Bei-
spiel auch die Wildschadensverhütung und 
andere Fragen aus Recht und Praxis ofen 
diskutiert werden können. Ergänzend wird 
von einem Experten zu den neuen Erkennt-
nissen hinsichtlich Luchs und Wolf berichtet 
werden. 
 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und 
eine gute Diskussion zu diesen aktuellen 
Themen. 
 
 
i.A. Otmar König 
Stellv. Bezirksgeschäftsführer 
BLHV Herbolzheim 

 
 
 
 
 
 
 

Fr+Sa 15.45h 
So 17.45h
Die+Mi 16.00h
5. bis 7.+9.+10.2.
Verlängert !
BIBI und TINA – Mädchen gegen Jungs 
o.A. 110min 3. Wo
Dritter Teil der beliebten Filmreihe. Auf 
dem Martinshof trefen Bibi und Tina auf 
Gastschüler aus der Großstadt. Und jetzt 
geht’s richtig los...

Fr+Sa 19.45h
5.+6.2. 
OSCAR-Nomierung und Golden Globe 
für Leonardo DiCaprio
THE REVENANT – Der Rückkehrer -16- 
156min 2. Wo
Bei einer Expedition in die amerikanische 
Wildnis wird der Forscher Hugh Glass von 
einem Bären angegrifen. Seine Jagdbe-
gleiter sind überzeugt, dass er dem Tod ge-
weiht ist, und lassen ihn zurück. Mit einem 
übermenschlichen Willen kämpft er sich 
ins Leben zurück
Eine wahre Geschichte...

**NEU 
Fr+Sa+So+Die 20.15h
5. bis 7.+9.2.
Literatur-Verilmung nach Martin Suter mit 
Moritz Bleibtreu+Jürgen Prochnow
DIE DUNKLE SEITE DES MONDES -12- 
98min „bes.wertvoll
Wirtschaftsanwalt Urs Blank ist der unan-
gefochtene Star auf dem Gebiet der Fu-
sionsverhandlungen. Doch als ihn seine 
Geliebte zu einem Trip mit halluzinogenen 
Pilzen verführt, hat das schwere Folgen.

**NEU 
Die+Mi 18.30h
9.+10.2. Was passiert, wenn die Ernährung 
hauptsächlich aus Zucker besteht ?
VOLL VERZUCKERT o.A. 102min
ZUCKER ist in aller Munde. Es ist weltweit 
das am meisten verbreitete Lebensmittel. 
60 Tage lang 40 Teelöfel Zucker täglich aus 
„Wellness-Food“ zugeführt – sehen Sie die-
sen dokumentarischen Selbstversuch.

**NEU 
Die+Mi 20.15h
9.+10.2.
Millionen von Menschen suchen die innere 
Gelassenheit...
AWAKE – Das Leben des Yogananda o.A. 
87min
Porträt des Hindu-Meisters Paramahansa 
Yogananda, der in den 20er Jahren Yoga 
und Meditation in den Westen brachte und 
den Klassiker „Autobiograie eines Yogi“ 
schrieb.

Fr 18.00h 
Die+Mi 18.15h
5.+9.+10.2.
Ausgezeichnet mit dem Prädikat „bes.
wertvoll“ wurde die Natur-Doku
MAGIE DER MOORE o.A. 100min 2. Wo
In 5 Jahren Drehzeit, an 80 Drehorten in 
ganz Europa, entstanden einzigartige Auf-
nahmen von Wölfen, Kranichen, Kreuzot-
tern, aber auch von Sonnentau-Planzen 
und zierlichen Moosplanzen.

Fr+Sa 18.15h 
So 20.15. 
5. bis 7.2. 
Verilmung nach Hape Kerkelings gleichna-
migen Bestseller...
Ich bin dann mal weg o.A. 90min 5. Wo

Hape wollte aus pers. Gründen den Ja-
kobsweg begehen. Der Weg führt ihn von 
Frankreich bis ins spanische Santiago de 
Compostela... Sein großes Ziel.

Sa 18.00h 
Die 20.15h
6.+10.2.
Der „Van Gogh „ der Alpen“. Erleben Sie eine 
eindrucksvolle Film-Doku
Giovanni Segantini – Magie des Lichts 
o.A. 85min 6. Wo

Fr+Sa 15.45h 
5.+6.2.
Hier kommt Charlie Brown und sein treuer 
Hund Snoopy
 DIE PEANUTS – DER FILM o.A. 93min 3. 
Wo

So 17.45h 
Mi 16.00h
Bruno Ganz in der Rolle als Almöhi...
HEIDI o.A. 111min „bes. wertvoll“ 6. Wo
7.+10.2.

Die 16.00h 
9.2.
letztmaligst: Eine Komödie für die ganze 
Familie...
Hilfe, ich habe meine Lehrerin ge-
schrumpft o.A. 101min 5. Wo

voraussichtlich ab 11. Febr. bei uns zu se-
hen... 
ALVIN und die CHIPMUNKS – Road Chip

in Vorbereitung: POINT BREAK Ein Ac-
tion-Abenteuer bei dem alle Stunts mit 
EXTREM-SPORTLER ausgeführt wurden.

Änderungen vorbehalten. 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 04.02.2016 bis 10.02.2016 
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de

Ende des redaktionellen Teils



Berufst. Fam. mit 2 Kinder sucht ab sofort

ca. 4-Zi.-Miet-Wohn. o. Haus
in Kenzingen, Tel. 07644-929630

Netter, zuverlässiger Schreiner und Gärtnerin 51 + 47
suchen Wohnung AB SOFORT, bevorzugt Erdgeschoss-
wohnung bis ca. 60 qm, mit Kellerraum oder Garage. 

Wir sind beide NICHTRAUCHER. Tel.: 07642 / 924 83 41

Suche 1-2-Zi.-Wohnung
baldmöglichst in Kenzingen bis 500,- Euro WM, weiblich, 

gesichertes Einkommen, sympathisch, Tel. 0175/6548050

für 2 große Sprinter, gerne auch mit Lagerraum, 

langfristig zu mieten gesucht

Tel. 07644/922547 oder 0172/8365195

Garage/Lagerhalle/große Scheune



Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17



NUSSBAUM-STAMMHOLZ sowie alle anderen
Laubstammhölzer gesucht.

TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen

Tel. 07644 - 310, Fax 07644 41 96, Mobil 0172 8708303

Roller Mash Bibop neuwertig, 3000 km, 

900,- Euro + Moped Peugeot Vogue,
neuwertig, 6000 km, 500,- Euro, zu verkaufen, 07644-6270

36,58 ar Ackerland 
oder Freizeitgrundstück

in Bombach - Gewann Hasenbank zu verkaufen - Tel. 07644-1379

Immobiliengesuch!
Wir suchen dringend für unsere vorgemerkten und solventen Kunden

Häuser, Wohnungen und Baugrundstücke zum Kauf im Umkreis von

Müllheim bis Freiburg.

Provisionsfreie Abwicklung für den Anbieter!

Ihre Willmann & Faller Immobilien

Basler Str. 20 • 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 923 41 40

www.willmann-faller-immo.de

Gesucht Baugrundstücke!
Wir suchen dringend für unseren Bauträger Grundstücke zur Bebau-

ung (auch Abriss) für Reihenhäuser, DHH und Mehrfamilienhäuser im

Großraum Müllheim, Bad Krozingen und Freiburg. Provionsfreie Ab-

wicklung für den Anbieter!

Ihre Willmann & Faller Immobilien

Basler Str. 20 • 79189 Bad Krozingen • Tel. 07633 923 41 40

www.willmann-faller-immo.de

Baugrundstücke im Raum
Kenzingen zu kaufen gesucht

ESKUR WOHNBAU GmbH
Bernhard Kuri
Hauptstr. 1, 79341 Kenzingen
Tel. 07644 / 1015
info@eskur-wohnbau.de



Fasentumzug Herbolzheim
Auch wir sind wieder dabei mit:

Hamburger, Cheesburger & Grillwurst

gegenüber Eisdiele

Access & 
Netzwerke 
sind Ihr Gebiet!

Mitarbeiter 
gesucht
für halbtags 

(Zeit nach Vereinbarung).

Voraussetzung: 

Gute Kenntnisse in Access 

(Berichte erstellen etc.), gute PC-Kenntnisse

(Software installieren & konfigurieren, 

techn. Support für Netzwerk-Clients). 

Gerne auch Studenten.

Bewerbung an: info@isolde-richter.de




